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Nein! Mäc-Geiz bietet Schulbedarf für den kleinen Geldbeutel

Anzeige

■ Kassel. Zu Beginn des neuen
Schuljahres steht für Eltern in der
Region der Kauf von Schulranzen,
Heften, Ordnern und Co. an. Eine
Anschaffung, die für viele Familien
eine große finanzielle Belastung
darstellt. Dabei gibt es günstige Al-
ternativen …

Die Erstausstattung eines Schulan-
fängers kostet hierzulande laut Ge-
sellschaft für Konsumforschung im
Durchschnitt 238 Euro. Hinzu kom-
men weitere Kosten während des
Schuljahres: neue Filzstifte, Tinten-
patronen oder ein kaputter Füller.
Ausgaben, die sich schnell auf mehr
als 100 Euro zusätzlich pro Jahr und
Kind summieren. Das ist viel Geld
für eine junge Familie. 
Der Haushalts-Discounter Mäc-Geiz
hat diese Tatsache als Potenzial für
sich erkannt und bietet ein vollstän-
diges Angebot für Schüler an. Hier
können Eltern einen Schulranzen
sowie den benötigten Inhalt bereits
für unter 100 Euro kaufen. Die Ko-
sten liegen also also mehr als 50 Pro-
zent unter dem, was diese Artikel
im Schreibwaren-Fachgeschäft ko-
sten. 

Wer die Schulausstattung beim Dis-
counter kauft, muss aber nicht auf
Qualität verzichten. Längst können
günstige Schulartikel ohne weiteres
mit teuren Markenprodukten mit-
halten. Das hat eine Studie von Stif-
tung Warentest erst jüngst bestä-
tigt: Geprüft wurden Tinten und
Stifte auf ihren Schadstoffgehalt –
also Artikel, die vor allem Grund-
schüler benutzen. „Viele Stifte be-
inhalten Konservierungsstoffe, die
bei Hautkontakt Allergien verursa-
chen können“, betont Matthias Lei-
be von Mäc-Geiz. „Gerade jüngere
Schüler behandeln ihre Stifte wie

Spielzeug und kauen auf ihnen her-
um oder bemalen sich Hände und
Arme. Deshalb sollten Eltern beim
Kauf unbedingt darauf achten,
schadstofffreie Modelle zu wäh-
len.“ Diesem Anspruch werden die
Fasermaler und Dreikantbuntstifte
der Mäc-Geiz-Eigenmarke „Kid’s
World by Connor“ gerecht: Sie
schnitten im Test mit den Bewertun-
gen „sehr gut“ und „gut“ ab und
gehörten zu den Testsiegern.

Auf die Gesundheit ihrer Kinder
müssen Eltern auch beim Kauf des
Schulranzens achten. „Schulanfän-
ger befinden sich bekanntlich noch
im Wachstum“, so Leibe. „Ein rük-
kenschonender Schulranzen ist da-
her besonders wichtig.“ Bei Mäc-
Geiz sind die günstigen Ranzen mit
einem ergonomischen Tragesystem
ausgestattet – genau wie die teuren
Markenprodukte. Zusätzlich bietet
der Haushalts-Discounter preiswer-
te Sets an, die neben dem Schulran-
zen auch einen Turnbeutel, eine fer-
tig gefüllte Federmappe, einen
„Faulenzer“ und eine Geldbörse

beinhalten. Alles im einheitlichen
Design. „Aktuell sind Fußball-Moti-
ve und Einhörner bei den Kindern
besonders beliebt“, berichtet Leibe. 
Weniger beliebt – zumindest bei
den Eltern – sind die unterschiedli-
chen Vorgaben der verschiedenen
Lehrer. Zum Beispiel bei Heften:
Egal ob Lineatur oder Kästchen – je-
der Lehrer hat meist exakte Vorstel-
lungen davon, was die Eltern ihrer
Schüler kaufen sollen. Auch hier
lohnt sich der Weg zum Discounter.
Die Auswahl bei Mäc-Geiz steht der
eines Fachhändlers in nichts nach.
Zudem können die Eltern vor Schul-
beginn die Schreibwaren bei Mäc-
Geiz dank verschiedener Rabattak-
tionen besonders günstig einkau-
fen.  

Für den Unterrichtsbeginn müssen Eltern wieder die Schulranzen ihrer Kin-
der füllen. Das kann schnell einige Hundert Euro kosten, sagt eine Studie. 

Foto:  Mäc Geiz/I-Stock
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Fleisch und Wurst 
aus erster Hand

Zella u n d Ziegen hain
Angebote vom 02.07. – 06.07.2019
Grillspieße versch. Sorten........................1 00 g     1 .3 5
Cordon bleu ........................................1 00 g     0 .9 9
Gehacktes ..............................................1  kg     5 .4 9
Pastetenaufschnitt ..................................1 00 g   1 .1 9
Bauernfrühstück ........................................1 00 g 0 .9 9
Käseg riller ...................................................5  St. 4 .2 5
(Pa. ca. 5 00 g).........................................................................(1 00 g = 0.8 5 )
Fleischwurst................................................Ring 3 .7 0
(ca. 5 00 g).................................................................................(1 00 g = 0.7 4 )
Fleischsalat .................................................1 00 g 0 .7 9

Aus der Käsetheke
Hol. Tropica ........................................................1 00 g  1 .3 9
Speiseplan für die Woche vom 01.07. – 06.07.2019
Mo. Gulasch mit Nu deln u nd Bohnensalat ......................5 .8 0
Di. Kartoffelwurst mit Kartoffeln u nd Spinat ................5 .8 0
Mi. Gefüllte Paprika mit Reis ......................................5 .8 0
Do. Kotelett mit Kroketten u nd Blu menkohl ....................6 .0 0
Fr. Reibekuchen mit Apfelkompott ..............................5 .5 0

Kartoffelsuppe......................................................3 .6 0

Wir suchen ab sofort Fleischereifachverkäufer (m/w/d)
und Reinig ung skraft (m/w/d) 

und ab dem 01.08.2019 Auszubildende (m/w/d)

Wir wünschen Ihnen guten Appetit!
Besu chen Sie u ns au ch im Internet
u nter www.fleischerei-bechtel.de

              Zella                                                                                Zieg enhain
     Vor der Brücke 1 6                                                               Landgraf-Philippstr. 5
     Tel. (0669 1 ) 3 3 8 3     Partyservice        Tel. (0669 1 ) 3 3 8 2

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!
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Einer für alle
Tafel-Verteilzentrum erhält

Gabelstapler durch Lidl-Pfandspende

n Schwalmstadt. Der Landes-
verband der hessischen Ta-
feln, Tafel Hessen e.V., hatte 
sich um Fördermittel beim Ta-
fel Deutschland e.V. bewor-
ben, um das Verteilzentrum 
Hessen Nord in Schwalm-
stadt mit der Anschaffung ei-
nes Gabelstaplers leistungs-
fähiger zu gestalten. Mit 5.533 
Euro wird der Verein nun beim 
Kauf des neuen Staplers un-
terstützt. 

Von dem Zentrallager der Ta-
fel Hessen in Wetzlar profitie-
ren über das Verteilzentrum in 
Schwalmstadt 16 Tafeln mit 
großen Mengen an Lebens-
mitteln und Dingen des tägli-
chen Bedarfs. „Dank dieser 
Investition können wir diese 
Waren schneller und rei-
bungsloser an die Tafeln und 
somit an die bedürften Men-
schen weiterleiten“, sagt Willi 
Schmid, Vorsitzender des Ta-
fel Hessen e.V., in dem sich 50 
hessische Tafeln zusammen-

geschlossen haben. Mit der 
Pfandspende können die Ta-
feln über die klassische Le-
bensmittelabgabe hinaus ge-
zielt finanziell gefördert 
werden. Dass unsere Kunden 
dies in einem so großen Um-

fang unterstützen, ist für uns 
eine großartige Bestätigung 
unserer Zusammenarbeit“, 
erklärt Katharina Bömeke, 
Verkaufsleiterin in der 
Lidl-Regionalgesellschaft 
Kassel.

Freuen sich über die wichtige Spende: (v. li.) Jana Andreev 

(Lidl), Katharina Bömeke (Lidl), Willi Schmid (Tafel Hessen), 

Erich Lindner (Tafel Hessen), Erika Unger (Tafel Schwalmstadt), 

Till Bischoff (Firma H eidelmann), Sven Vollmann (Firma Heidel-

mann) und Klaus Keßler (Tafel Schwalmstadt).  Foto: Privat

Teilnehmer gesucht

Hephata startet neues

Chor- und Bläserprojekt

n Treysa. Hephata- Kantorin 
Dorothea Grebe sucht für ein 
inklusives Chor- und Blä-
ser-Projekt an den Hepha-
ta-Festtagen Sänger und 
Blechbläser. In jeweils drei 
Proben bereiten sich die Teil-
nehmer auf einen Auftritt 
beim Festgottesdienst der He-
phata-Festtage am 8. Septem-
ber vor. Die Chorproben fi n-
den am 23. August, 30. August 
und 6. September, jeweils von 
18 bis 20 Uhr, im Musikraum 
der Hephata-Akademie für 
soziale Berufe (Kellerge-
schoss) in Treysa statt.  Die 
Proben des Posaunengchores 
fi nden am 19. August, 26. Au-
gust und am 2. September, je-
weils von 17.30 bis 19 Uhr, in 
der Hephata-Kirche (Ri-
chard-Altschul-Weg 2) in 
Treysa statt. In den Proben 
werden Gospel- und Lob-
preis-Songs erarbeitet.

Die Aufführung ist am Sonn-
tag, 8. September, ab 10 Uhr. 
Das Einsingen beginnt um 
8.45 Uhr. Für die Teilnahme 
fallen keine Kosten an. Der 
Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 16. August. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.

Dorothea Grebe sucht für 

einen Auftritt bei den He-

phata-Festtagen Sänger und 

Blechbläser.  Foto: privat

EXTRA n KURZ

Minigolf bei 

Kaffee und Kuchen

n Frankenhain. Am Sonn-
tag, 7. Juli, wird der Mini-
golfplatz in Frankenhain 
von 14 bis 18 Uhr bewirt-
schaftet. 
Bei Kaffee, Kuchen und 
Eis können sich die Gäste 
vor oder nach dem Spie-
len stärken. Die Mitglie-
der der Minigolfi nitiative 
teilen mit, dass bis Sep-
tember an jedem 1. Sonn-
tag im Monat der Platz 
geöffnet ist. 
An allen anderen Tagen 
kann er zu jeder Zeit nach 
telefonischer Absprache 
zum Spielen oder auch 
für Feiern gemietet wer-
den. 
Informationen gibt es bei 
Familie Darmstadt  unter 
Tel. 06691-22821, bei Fa-
milie Plag unter Tel. 
06691-21934 sowie unter 
www.frankenhain-info.de.

n BLAULICHTMELDUNGEN

Auf A 7 bei Melsungen: 74-jähriger  

Lkw-Fahrer kracht in Baustellenfahrzeug

n Melsungen. In der Nacht zu 
Mittwoch ist ein 74-Jähriger 
mit seinem Sattelzug auf der 
Autobahn 7 bei Melsungen in 
ein Baustellenfahrzeug ge-
kracht. Der Lkw-Fahrer aus 
dem Landkreis Traunstein 
(Bayern) war gegen 0.30 Uhr 
in südlicher Richtung unter-
wegs, als es zwischen den An-
schlussstellen Melsungen und 
Malsfeld zu dem Zusammen-
stoß kam. 
Etwa 1,3 Kilometer hinter der 
Anschlussstelle Melsungen 
war er aus noch unbekannter 
Ursache auf dem rechten 
Fahrstreifen auf das stehende 
Fahrzeug mit Sperranhänger 
gefahren, das eine Baustelle 
absicherte.
Dabei wurde er nach Anga-
ben der Polizei zwar verletzt, 
jedoch nicht lebensgefähr-
lich, und in ein Kasseler Kran-
kenhaus gebracht. Zuvor hat-
te er sich noch eigenständig 
aus seinem Fahrzeug befreien 

können. In dem Baustellen-
fahrzeug hatten sich zu dieser 
Zeit keine Personen befun-
den. Durch den Aufprall wur-
de der Lkw erheblich beschä-
digt. Den Schaden beziffern 
die Beamten auf circa 25.000 
Euro. Der gesamte Sachscha-
den wird auf rund 52.000 Euro 
geschätzt. Beide Fahrzeuge 

und der Anhänger mussten 
abgeschleppt werden. Wäh-
rend der Rettungs- und Ber-
gungsarbeiten sperrten die 
Autobahnpolizisten bis etwa 
3.30 Uhr den rechten und 
mittleren Fahrstreifen der Au-
tobahn für den Verkehr. Grö-
ßere Verkehrsbehinderungen 
blieben jedoch aus.

52.000 Euro Schaden: Der 74-jährige Lkw-Fahrer konnte sich noch selbst 

aus dem Fahrzeug befreien und wurde anschließend in eine Kranken-

haus gebracht.  Foto: Pudenz


